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Anstoß: Samstag, 17.02.18, 15:00 Uhr, Waldkampfbahn 

HSV vs. FC Blau-Weiß Weser 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

voller Optimismus startet der HSV in das neue Jahr, die Verunsicherung nach dem 

Abstieg aus der Landesliga wurde abgelegt und in den letzten Spielen trat unsere 

Mannschaft mit dem nötigen Selbstvertrauen auf, die spielerischen Mittel hat sie allemal. 

Wenn die Mannschaft nun auch auswärts mit der Präsenz wie in den Heimspielen auftritt, 

dürfen wir uns auf eine erfolgreiche Rückserie freuen. 

 

Das erste Spiel in 2018 findet bereits am Samstag auf der heimischen Waldkampfbahn 

gegen FC Blau-Weiß Weser statt. Gegen die Gäste aus dem Weserbergland gilt es sich für 

die  0:2-Niederlage aus dem Hinspiel zu revanchieren. Hierzu heiße ich alle herzlich 

willkommen. 

 

Unsere zweite Mannschaft grüßte über den Jahreswechsel als Tabellenführer der Kreisliga 

A. Ziel der ehrgeizigen Truppe ist es, mit zu mischen, wenn es um den Aufstieg geht.  

 
Auf der diesjährigen Sportlerehrung wurden etliche Akteure des HSV für ihre Leistungen 

geehrt. Die C-Jugend wurde für ihren Aufstieg in die Bezirksliga und die 

Frauenmannschaft für ihren Aufstieg in die Landesliga von der Gemeinde und dem 

Gemeindesportverband mit Urkunden und der Ehrennadel in Bronze ausgezeichnet. 

Oliver Hansel erhielt für seine Verdienste um den Sport ebenfalls eine Ehrennadel und 

eine Urkunde. 

 

Der Gemeindesportverband zeichnete die Frauenmannschaft auÇerdem zur ĂMannschaft 

des Jahresñ aus. Sie erhielt eine Urkunde und einen Wanderpokal. 

 

Liebe Fans, der HSV freut sich auch 2018 auf eure Unterstützung. Herzlich willkommen 

bei den Spielen. 

 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 
Ehrenvorsitzender 
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Die 1. Mannschaft stellt sich vor   

 

Name:   Björn Schmidt 

Alter:   36 Jahre 

Geburtsort:  Paderborn 

Position:  Trainer 

Größe:   184 cm 

Sternzeichen:  Löwe 

Spitzname:  Coach 

Bisherige Vereine: Hövelhofer SV, Bad Lippspringe, 

Marienloh, Heide Paderborn, 

Dahl/Dörenhagen 

Lieblingsverein: Hövelhofer SV, Borussia 

Mönchengladbach 

Fußballmotto: Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht 

kämpft, hat bereits verloren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm: 

Samstag 17.02.2018 

HSV-FC Blau-Weiß Weser 

 

Sonntag 25.02.2018 

VfR Borgentreich-HSV 

 

Donnerstag 01.03.2018 

HSV-DJK Mastbruch 

 

Sonntag 04.03.2018 

HSV-Suryoye Paderborn 

 

Sonntag 11.03.2018 

SC Borchen-HSV 

 

Donnerstag 15.03.2018 

SV Atteln-HSV 

 

Sonntag 18.03.2018 

HSV-SCV Neuenbeken 
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Romano macht Hövelhof froh 
 

Hövelhofer SV I gewinnt den DÉJÁ-VU nightcup des SC Grün-Weiß Espeln. Die 5. Auflage des DÉJÁ-VU nightcups hat 

gezeigt, dass sich der Umweg über die Qualifikationsrunde des zweitätigen Budenzaubers in der Hövelhofer Dreifachsporthalle 

durchaus lohnen kann. Zwei der Qualifikanten standen letztendlich nämlich unter den Halbfinalisten und sorgten somit auch 

für ein großes Favoritensterben in am Endrundentag. 

 

In der Gruppe A zog nämlich neben dem SJC Hövelriege auch der Hövelhofer SV II ins Semifinale ein. Der Qualifikant sorgte 

mit zwei Siegen dafür, dass nicht nur der Vorjahresfinalist DJK Mastbruch, sondern auch der Titelverteidiger und Gastgeber 

SC Espeln bereits in der Vorrunde die Segel streichen musste. Und auch der B-Ligist SC Espeln II sorgte für eine 

Überraschung. Er verwies den SCV Neuenbeken und den dritten Qualifikanten FC Hövelriege in der Gruppe B auf die weiteren 

Plätze und freute sich zusammen mit dem Hövelhofer SV I über den Halbfinaleinzug. Hier war jedoch für beide Qualifikanten 

Endstation. Die Hövelhofer Reserve verlor im reinen HSV-Duell gegen die eigene erste Mannschaft mit 1:5, während sich 

Espeln II in einem packenden Halbfinale gegen den SJC knapp mit 1:2 geschlagen geben musste. So kam es schließlich zur 

Neuauflage des Finalspiels, dass es bereits in der ersten und zweiten Auflage dieses Turniers gegeben hatte. Der Ausgang war 

derweil wieder gleich. Wie schon in den Jahren 2014 und 2015 gewann der HSV das Finalspiel gegen den SJC und sicherte 

sich somit einen 450-Verzehrgutschein für die anschließende Playersnight im Déjà-vu-Club in Verl. Im Finalspiel wurde dann 

ausgerechnet ein Spieler zum entscheidenden Faktor, der gar nicht im Kader der beiden ersten HSV-Teams steht. Mit Romano 

Mückenhaupt, Bruder des langjährigen HSV-Spielers Manuel Mückenhaupt, half nämlich aufgrund Personalmangels ein 

Spieler aus der dritten Mannschaft beim späteren Turniersieger aus und stellte im Endspiel mit dem 1:0 die Weichen auf Sieg. 

Kevin Malena sorgte kurz vor Schluss mit dem 2:0 für den Endstand. Außerdem sicherte sich Maximilian Kaspar vom HSV 

mit fünf Treffern den Preis für den besten Torschützen. Dritter wurde derweil Hövelhofs Reserve. Das kleine Finale wurde 

direkt im Neumeterschießen entschieden. Der HSV II schlug den SCE II hierbei mit 3:1. 

 

Marco Schlichting, zweiter Vorsitzender des Turnierveranstalters, zog ein positives Fazit: ĂEs war unser bisher am besten 

besetzte Turnier und auch das mit den meisten Überraschungen. Schon zwei Favoriten sind am Freitag frühzeitig 

ausgeschieden, am Samstag waren es dann nochmal dreiñ, res¿mierte er und ergªnzte: ĂEs war schºn, dass zum ersten Mal 

zwei Qualifikanten verdient ins Halbfinale eingezogen sind. Insgesamt lief das Turnier reibungslos über die Bühne und wir 

sind sehr zufrieden. Der Gelenkbus zur Partylocation war auch wieder voll besetzt und zeigt, dass diese Idee weiterhin sehr 

gut angenommen wird.ñ 
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Verlängerte Winterpause für den HSV III 

 
Die erste Trainingseinheit starteten die Männer mit einem Testspiel gegen den Ortsnachbarn Ostenland II. Auch wenn das Spiel nicht 

für sich entschieden werden konnte, waren gute Ansätze zu erkennen, um positiv in die Vorbereitung zu gehen.  

Allerdings verlief bis jetzt die weitere Vorbereitung alles andere als erfolgreich. Entweder war der Platz belegt oder viele Spieler 

waren noch nicht aus ihren Winterurlaub zurückgekehrt. 

In der kommenden Woche geht es dann richtig los. Die Jungs von Trainer O. Hansel und R. Mückenhaupt trainieren drei Mal die 

Woche, immer montags, mittwochs und freitags jeweils von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 

Anfang März startet die Mannschaft dann mit dem Rückrundenspiel gegen Türk ï Gücü Paderborn II richtig durch.  

Programm:        
 
 

14.Spieltag  04.11.2017  DJK Mastbruch II: HSV                  5:4  

 
15.Spieltag  12.11.2017  HSV: SF BW Paderborn II 2:7  
 
16.Spieltag  19.11.2017  SC Aleviten I: HSV   4:2  

 
17.Spieltag  03.12.2017  HSV: FC Stukenbrock II                  abgs. 
 
18.Spieltag  11.03.2018  HSV: Türk-Gücu PB II                  -:-  
 
19.Spieltag  18.03.2018  FC Stukenbrock II: HSV                   -:- 

 
20.Spieltag  25.03.2018  HSV: SC GW Paderborn II  -:-  
 
21.Spieltag  08.04.2018  FC Stukenbrock II: HSV                   -:- 
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Remis gegen Tabellenzweiten 

HSV - SC Wiedenbrück 2:2 

Im ersten von drei Nachholspielen kam der SC Wiedenbrück zu Gast an die Waldkampfbahn. Der 

Tabellenzweite ging als klarer Favorit in die Partie. Doch die Hövelhoferinnen zeigten (trotz Erkältungen 

und/oder Skirlaub in den Knochen) eine spielerisch und vor allem kämpferisch starke Leistung. Von dem 

schnellen Gegentor in der 8. Minute ließen sich die HSV Frauen nicht beeindrucken und spielten weiter mutig 

nach vorne. Nach einem Vorstoß von Cott über rechts spielte diese auf die im Sturm agierende Lienen, die 

den verdienten Ausgleich erzielte (32.). Im weiteren Spielverlauf hatten die Hövelhoferinnen einige Male den 

Führungstreffer auf dem Fuß, konnten den Ball aber nicht im Tor unterbringen. Doch auch Dunschen zeigte 

einige Paraden und hielt den Hövelhofer Kasten sauber.  

In der Nachspielzeit überschlugen sich dann die Ereignisse. In der 92. entschied der Schiedsrichter nach 

vermeintlichen Foul im 16er auf Strafstoß für die Gäste, die den 1:2 Führungstreffer markierten. Doch die 

HSV Frauen wollten das Spiel nicht verloren geben. Sie suchten und fanden eine Lücke in der Wiedenbrücker 

Abwehr. Lienen brachte den Ball auf Kersting, die mit dem Schlusspfiff den Ausgleich erzielte. Somit startet 

die Mannschaft mit einem Erfolgserlebnis ins Fußballjahr 2018. 

                
 

                               Christina Lienen  

                   schießt 1. Saisontor 

 
11. Spieltag  18.02.18  SV Germania Stirpe : HSV 
 

12. Spieltag  11.02.18  HSV : SC Wiedenbrück    2:2 
 
 

13. Spieltag  25.02.18  SV Upsprunge : HSV           
 

14. Spieltag  13.12.17  TuS Asemissen : HSV      3:1 
 

15. Spieltag  04.03.18  HSV : SC Enger           
 

16. Spieltag  11.03.18  HSV : BV Werther           

http://www.fussball.de/mannschaft/sv-ottbergen-bruchhausen-sv-ottbergen-bruchhausen-westfalen/-/saison/1718/team-id/012QRLCQV8000000VV0AG80NVS1E8EB5
http://www.fussball.de/mannschaft/sv-ottbergen-bruchhausen-sv-ottbergen-bruchhausen-westfalen/-/saison/1718/team-id/012QRLCQV8000000VV0AG80NVS1E8EB5
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ăWir befinden uns auf dem richtigen Weg" 
Trainer Björn Schmidt vom Hövelhofer SV äußert sich zur Hinrunde und zur Zukunft 

 

Der Hövelhofer SV liegt zu Winterpause im Soll. Mit 34 Punkten liegt der HSV zwar sechs Zähler hinter dem Spitzenreiter SCV Neuenbeken, hat 

aber noch ein Nachholspiel in der Hinterhand. Der direkte Wiederaufstieg ist also durchaus realisierbar. Trainer Björn Schmidt sprach mit uns über 

die erste Saisonhälfte und die Zukunft. 

 

Bjºrn Schmidt ¿beré 

édie ersten Wochen nach dem Landesliga-Abstieg: ĂEs ist normal, dass ein Abstieg an den Nerven und der Substanz nagt. Die Verunsicherung 

war auch in den ersten Spielen nach der Sommerpause deutlich zu spüren. Gleichwohl steckte in jedem der Tatendrang, das Geschehene 

schnellstmöglich vergessen zu machen und dem HSV wieder zu einer siegreichen Zeit zu verhelfen. Das spiegelt den astreinen Charakter meiner 

Mannschaft wieder, führte aber besonders in den ersten Wochen zu wechselhaften Leistungen. Ich erinnere mich an den 7:0-Auftaktsieg daheim 

gegen Blomberg, aber nur eine Woche später folgte die schmerzhafte Auswärtsniederlage gegen BW Weser, wobei uns der unbedingte Siegeswille 

dazu verleitet hat, zu schnell die Geduld zu verlieren. Dadurch sind wir in zwei blitzsaubere Konter gelaufen.ñ 

 

 éden Eindruck von der Bezirksliga, Staffel 3: ĂIch kenne diese Bezirksligastaffel auch aus den bisherigen Tªtigkeiten bei anderen Vereinen nur 

zu gut. Und diese Staffel hält auch diesmal - wie in all den Jahren - wieder einige Überraschungen bereit: Es finden sich Teams wie Neuenbeken 

und Peckelsheim verdientermaßen in der Spitzengruppe wieder, die vor der Saison vielleicht keiner so recht auf dem Schirm hatte. Andererseits 

überrascht es schon, dass beispielsweise unser Ortnachbar Espeln mit einer Menge Euphorie in die Saison gestartet ist, mittlerweile aber am 

Tabellenende steht.ñ 

 

 édie Hinrunde: ĂWir befinden uns auf dem richtigen Weg und haben uns inzwischen auf einige Basics verstªndigt, die uns immer mehr in Fleisch 

und Blut übergehen. Wie wollen wir uns in Ballbesitz verhalten? Was machen wir, wenn wir nicht den Ball haben? Wie reagieren wir auf bestimmte 

Signale des Gegners? All das wenden die Jungs mittlerweile hervorragend an und ich hoffe, dass wir aus dieser strukturierten Herangehensweise 

in der Rückrunde weiterhin Profit schlagen werden.ñ 

 

édie R¿ckschlªge in den Auswªrtsspielen: ĂR¿ckschlªge gehºren zu jeder Entwicklung. Das ist im FuÇball nicht anders als im beruflichen und 

privaten Leben. Wir pflegen in der Mannschaft eine Kultur, die es erlaubt Fehler zu machen. Nur so können wir uns durch entsprechende Analyse 

und Selbstreflexion schrittweise verªndern, im besten Fall sogar verbessern.ñ 

 

édie makellose Heimbilanz: ĂEs ist immer schºn, den Platz als Sieger zu verlassen. F¿r mich spielt es keine Rolle, ob das im Heimspiel oder 

auswärts der Fall ist. Aber unsere zahlreichen Zuschauer wird das sicherlich freuen, wenn sie sonntags in geselliger Runde und in der gewohnten 

Umgebung einen Sieg bejubeln d¿rfen.ñ 

 

 éden 9:0-Kantersieg gegen seinen Ex-Verein SV Heide Paderborn: ĂZweifelsohne war es einer der Hºhepunkte der Hinrunde, weil das Spiel in 

dieser Deutlichkeit und Dominanz für unglaublich positive Emotionen gesorgt hat. Dennoch sehe ich es ganz sachlich lediglich als schöne 

Momentaufnahme, die sich am Ende Saison wie jeder andere Sieg nur mit drei Punkten in der Tabelle niederschlägt. Ich persönlich habe mich 

unmittelbar nach dem Schlusspfiff mit den eigenen und den gegnerischen Spielern schon wieder über den nächsten Kontrahenten unterhalten. Ich 

muss diese Gelegenheit aber nun endlich einmal nutzen, um dem SV Heide ein großes Kompliment zu machen: Es ist sehr professionell, wie schnell 

sich die Mannschaft von diesem Debakel erholt hat und anschließend ohne Wackler weiter zuverlässig gepunktet hat. Das zeugt von einer 

ungeheuren Qualitªt der Mannschaft.ñ 

 

 édas Auftaktprogramm nach der Winterpause: ĂWir starten mit einem Heimspiel gegen BW Weser, die ganz klar auch zu den positiven 

Überraschungen der Saison gehören. Bereits im Hinspiel mussten wir erfahren, wie schwer sie zu bespielen sind. Uns erwartet direkt zum Einstieg 

ein heißer Tanz. Alles was danach kommt, ist derzeit nebensächlich. Für mich gibt es immer nur das nächste Spiel. Jede andere Denkweise raubt 

zu viel Aufmerksamkeit und Energie f¿r die aktuelle Aufgabe.ñ 

 

 éden Spitzenreiter SCV Neuenbeken: ĂEr hat eine bemerkenswert stabile Hinrunde gespielt und ist nahezu von Sieg zu Sieg geeilt. Es wird 

deutlich, dass die schwierige Vorsaison die Mannschaft im Kern noch enger zusammengeschweißt hat. Der Glaube kann Berge versetzen, das hat 

Neuenbeken mit dem kampfstarken und eingespielten Team eindrucksvoll unter Beweis gestellt.ñ 

 

 édie Planungen f¿r die nªchste Saison: ĂSie laufen auf Hochtouren. Der GroÇteil des bestehenden Kaders hat bereits für eine weitere Saison 

zugesagt. Wir sind in der glücklichen Lage, dass sich jeder im Verein mit der Trainingsarbeit, dem Umgang miteinander und der Spielweise 

identifizieren kann. Das wollen wir uns natürlich frühzeitig zu Eigen machen und die Planungen möglichst zeitnah abschließen, damit wir uns dann 

voll und ganz auf die sportlichen Aufgaben in der R¿ckrunde konzentrieren kºnnen.ñ 
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Vorschau nächster Gegner:  

FC Blau-Weiß Weser zu Gast im ersten Spiel 2018  

Mit dem FC Blau-Weiß Weser empfängt die Erste des HSV eine starke Mannschaft, die eine klasse 

Hinrunde gespielt hat. 

Die Mannschaft von Heiko Bonan kommt mit der Empfehlung von 21 Punkten aus 16 Spielen nach 

Hövelhof. Mit dem 8. Platz hat Weser einen starken Tabellenplatz inne. Mit Nico Trepschick hat 

der FC sogar ein überdurchschnittlichen Stürmer in ihren Reihen, der mit 14 Toren die Torjägerliste 

der Bezirksliga Staffel 3 anführt. Zudem kommt, dass das Hinspiel 1 zu 2 verloren ging. Es ist also 

an der Zeit für eine Revanche.  Die Zuschauer können sich also auf ein spannendes und 

aufschlussreiches Match freuen. 

 

Nach wie vor ist die Erste zu Hause noch ohne Punktverlust. Das soll auch am Sonntag so bleiben! 

Die 3 Punkte müssen an der Waldkampfbahn bleiben. Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche 

Unterstützung. 

 

 

 

Der Trainer der Gäste aus Weser: Heiko Bonan. 

Foto: Fupa.de 
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1.Mannschaft Bezirksliga Staffel 3                                 2.Mannschaft Kreisliga A1 

 

    3.Mannschaft Kreisliga C1                                                Frauen Landesliga Staffel 1 

. 
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αDie Statistik ist die wichtigste Hilfswissenschaft in der neuen Gesellschaft, sie liefert das 

Maß für alle gesellschaftliche Tätigkeit.ά 

August Bebel 
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α²ŀǎ ǎƻƭƭŜƴ ǿƛǊ über den Schiedsrichter 

ǊŜŘŜƴΣ ǿƛǊ ǿŀǊŜƴ ŀǳŎƘ ƴƛŎƘǘ ōŜǎǎŜǊΗά 

Unbekannter Verfasser 
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Mit Zauberfußball zum Kreismeister 

Mit Zauberfußball und Leidenschaft gewann die E2 den Titel des Kreishallenmeisters für E2/E3-Mannschaften. 

Der erste Schritt zum Gewinn der Hallenkreismeisterschaften erfolgte in einer dramatischen Qualifikationsrunde vor 

heimischen Publikum am 13.01.  Nach einem Unentschieden im ersten Spiel gegen Mastbruch, war allen klar, dass die 

Qualifikation zur Endrunde über das Torverhältnis entschieden wird. Nachdem die nächsten zwei Spielen gewonnen 

wurden, stand das entscheidende letzte Spiel an. Dieses musste mit 8 Toren Unterschied gewonnen werden. Was dann 

mit einem 11:1 gegen SV Heide Paderborn auch klappte.  

In der Sporthalle Kaukenberg kam es dann in der Endrunde zu jeweils 2 Duellen mit unserer E3 (die leider sehr 

ersatzgeschwächt waren) und Elsen 2. Das anschließende, spannende Halbfinale gegen BW Paderborn ging mit 2:0 für 

uns aus. 

 

    
              Von links: Luca, Stefan, Leo, Jean-Luca, Jordan, Carsten, Tobias, Melik, Maximilian 

Spielergebnisse Hallenkreismeisterschaften:       
 
 

Qualifikation 13.01.2018  
HSV 2 : Mastbruch 2 2:2 
HSV 2: Ostenland 2 9:0 
HSV 2 : SC GW Paderborn 6:3 
SV Heide : HSV 2 1:11 
  
Endrunde 03.02.2018  
HSV 2 : HSV 3 4:1 
Elsen 2 : HSV 2 1:3 
HSV 3 : HSV 2  0:6 
HSV 2 : Elsen 2 1:5 

Halbfinale  

BW Paderborn 2 : HSV 2 0:2 

Finale  

HSV 2 : GW Paderborn 4 7:0 
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Impressionen von unserer KickOff-Party am 20.01.2018 
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